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Vorwort 

Seit Anfang der sechziger Jahre sind be 

und Kokereimaschinen neuartige Technike 

deren Ziele in erster Linie die Verbess 

lichkeit, die Erhöhung der Betriebssich 

derung der Schadstoffemission waren. Ge 

menschengerechten Arbeitsplatzgestaltun 

Neukonstruktionen nur zum Teil berücksii 

sondere Langlebigkeit der Maschinen und 

sind heute noch viele sehr alte Maschin 

beitswissenschaftliche Erkenntnisse fan 

Eingang in die Neukonstruktionen von Ko(j 

Ziel des Vorhabens war es deshalb, die 

maschinen 

- Kokskuchenführungswagen , 

- Heißkokstransportwagen (Löschwai 

- Entstauber-Füllwagen, 

- Koksausdrückmaschine 

unter Berücksichtigung neuester arbeitsv 

kenntnisse neu zu entwickeln und zu ges| 

sehen Betrieb zu erproben. 

Während der Kokskuchenführungswagen ein 

die Möglichkeit bestand, durch rechtzei 

Grundkonstruktion der Maschine von vorn 

c,hen Platz für den Einsatz eines geschlij 

.mit allen erforderlichen Einrichtungen 

llllljj.td.en anderen Kokereimaschinen darum, 

ügSrfeände an vorhandene Maschinenkonj 

Jjfcc!onomische Gestaltung , Klimatis: 

HBBfettionsdämofuna der Steuerstände 


